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Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV)

SV Ramsthal 1921 : TSV Arnshausen 
Samstag, 18.02.2023, 18:30 Uhr

Großer Jubel beim TSV Arnshausen – 9:5 Auswärtserfolg

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend bei den Gästen vom TSV Arnshausen, als Philip
Greubel sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber SV Ramsthal 1921 perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Manuel Kleinböhl, der seine Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwischenzeitlich mussten Neder / Kleinböhl zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel
gegen Hein / Greubel aber dennoch sicher mit 11:9, 10:12, 11:7, 11:9 ein. Beim 0:3 gegen Hein /
Rottenberger fanden Ullrich / Herterich von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Gehling / Greubel bekamen ihre Gegner Castronuovo / Kreil beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach gewonnenem ersten Satz gab Alexander Ullrich das im
Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Tim Hein noch aus der Hand
und verlor mit 1:3. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Jürgen Neder und Jochen Hein, die
Jürgen Neder letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Manuel Kleinböhl bezwang anschließend
Lukas Castronuovo in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit
3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend
Julian Gehling letztlich im Repertoire, um Fabian Rottenberger final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an
der Reihe. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Michael Greubel
über die 1:3-Niederlage gegen Florian Kreil hinweggetröstet werden musste. Hierbei überließ
Greubel seinem Gegner im zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Einen Punkt für die
Heimmannschaft vor Augen gab Karl-Heinz Herterich bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze
gegen Philip Greubel noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Alexander Ullrich gewann gegen Jochen Hein mit 3:2. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:18 (Ullrich) und 11:12 (Hein).
Unglücklich war Jürgen Neder dann in der Partie gegen Tim Hein, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim
nachfolgenden Sieg in vier Sätzen gegen Fabian Rottenberger kam Manuel Kleinböhl nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als
offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Somit hat Kleinböhl nun 9 Siege und 8 Niederlagen
in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Mittlerweile stand es damit 5:7. Mit 4:11, 2:
11, 11:8, 7:11 verlor danach hingegen Julian Gehling seine Partie gegen Lukas Castronuovo, in die
Castronuovo im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. 2:16 (Gehling) bzw. 10:7
(Castronuovo) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Einen Erfolg verpasste nachfolgend Michael Greubel bei seiner Vier-
Satz-Niederlage gegen Philip Greubel. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Ramsthal 1921 am 04.03.2023 gegen die DJK
Niedernberg um Wiedergutmachung, während die Gäste am 25.02.2023 gegen die DJK
Niedersteinbach versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Ramsthal 1921

Doppel: Neder / Kleinböhl 1:0, Ullrich / Herterich 0:1, Gehling / Greubel 0:1 
Einzel: A. Ullrich 1:1, J. Neder 1:1, M. Kleinböhl 2:0, J. Gehling 0:2, M. Greubel 0:2, K. Herterich 0:1 

 TSV Arnshausen
Doppel: Hein / Rottenberger 1:0, Hein / Greubel 0:1, Castronuovo / Kreil 1:0 
Einzel: J. Hein 0:2, T. Hein 2:0, F. Rottenberger 1:1, L. Castronuovo 1:1, P. Greubel 2:0, F. Kreil 1:0


